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! Verwaltung fuc den Kommunaldienst

aujzbildct worden. Ceil 1011 ist

t würd unter zahkrkicher BktkillzustZ
sei benachbarten CJesanscmin tue

gen Feuerwehr wn,g erschienen
beiden älkhicn au Cicllar und

Irr tili besoldet,? .".IßbJrat i f.JoIahtjfin drl MännfrAori 'IZenniabuiikl

schifte Konferenz zitfiinimenietretf,
die sich u.a. mit ter Iroze rxr ü)ru,i
5uz eliiff tig,'kkU lustiichfN Univcr,
s'la't in Westeuropa ,,d mit Bespre
chung der Lage besiisini wnd. tlc
buich die Zul.ijsungsverbote an rus'i,
,'cheu Universitäten gezenüber iZrakli
i'schen Studierenden geschaffen wurde,
die die russische Regierung erließ.

B ii r t s t l. Hier starb der be
liebte und geachtet Tierarzt Jean
Stößel.Stemer im Mlet von 45 Iah
ren. Er hat früher den .Bären' be
trieben und war weitherum bekannt.

Glaru. In Netflal starb der

hätia.

.,.:. ..,..z...x,.z
7-- "

.Cfl K "lV-iff- - Lruno ercn
E.nttck tu fiui Kursus in

Bad Cllxllot. Die T!k!e. die diele
wertvollt Cilbersachen enltvendeten.
wurden verscheucht. Die Beute der

Einblatt konnt spater auszesunden
meinen,

Ptnnevtkg. Xt taenen
Kollegien in Pmneberg beschäftigten

,iq erneut mit der Frag einer Ävu
kznslllatiou r Ciaii und ficenm'
fen diese Angelegenheit einem sechs

giikdrigen Ausschuß. Für ca von
dem Inndwirtschcistlichen Beutn don

lPinneberg und Umgegend dort zu er
ratende Ludwia M'eirn . Tenfmal

250 Mark bereitgestellt.
Rendlbura. Dr KreiStaa I

je!,, die Bildung ein.'k neuen Land
grmetnbc Hoebek'Hassmoor. DaS
Ciedelunckzebict der früheren ge- -

m.inniih),,. euMumtornoKtn.
rs, ai bikber um ut!l?e,irkn 7

smf.Knrf tnrt ift hnrnH itifViitUlIVVV UVUWVj MU

fclbftänbi(ic Landgemeinde geworden,
bxt hm AmtZbezirk Osierrönfeld zu

I.,.,. hn,s,, if. t 0r,iüi,-- i u.
tofc M.an der schleswig.holsteini

gSta' .

6000 ia " -
Provinz Schlcsic.

Are lau. ine ocbschule für
lommrnule und soziale Verwaltung
soll hier errichtet werden. Xa nach
Äreölau berufene Tr. Adolf Weber,
der bisher Abteilungödirektor der
Hochschule für kommunale und sozia
le Bcrwaltuna der Stadt Jtöln ae
Wesen ist. wird hier in ürze mit der

Einrichtung don kommunalen ursen
beginnen.

Gottederg. Ein solacnschwe
rer Brand wütete neulich in Schwarz,
waldau uf der Temuthschen Besit
zung. Dort ging au bisher nicht
aufgeklärter Ursache die Scheuer in
Flammen auf. Als der Befider ei
nen Waaen au der Turchfakrt ret
ten wollte, sah er sich plötzlich von
V.m s... 1 ic. I

vcu wiuiumcn urntiimi. kzi ciiui
.... h ,';.,,K (jMpvii n v vthi

Zlch nur mit Muhe vor dem Feuer
tode retten. Di Scheuer branntel
vollständig nieder.

Provinz Posen.

Fraustadt. Einen schweren
Unfall erlitt die Landwirtöfrau Aa
nes Gutfch: in Veyersdorf. Beim
Dreschen mit dem Göpel wurden ihre
Kleider von der Eöpelwelle erfaßt,
Die Frau wurde niedergerissen und

inigemale um die Welle geschleudert,
ehe man den Göpel zum Stehen
bringen konnte. Ihr wurde dabe,
oer 'arm oreimai gebrochen: außer
dem hat sie schwere Quetschungen am
Kops und Körper davongetragen,

Llsfa. Em großer Brand brach
hier in den Speichern der Rauchwa
renhandlung von Metz in der Hrnen
Ztrafze aus. be: dem für mehr als
100.000 Mark stelle verbkannt,ii.

Schaden ist nur teilweise durch
"ung seoear. öl euex

wuror Quxm einen leDcniacrtaen
CfnnriTt hrnrsi-- l V invituvvii vut fc VI t II' I

nenden Zigarrenstummel achtlos weg
geworfen hatte.

Moschin. Die feierliche Ein
weihung der neuerbauten eöangeli
schen Schule fand in Neuhauland
statt. Pfarrer und Ortsschulmspek

. .rr i wr I
101 Croguiy.'Miilrq vollzog die
kirchliche Weihe. Die Festrede dielt

1 .:?sx..r!usi..i ev..ri & jt.. k
nn3uniij)tiiüt Druiis.ajrimrn;
andrat Kirchhofs brachte das Kai.

serhoch auS. Zum Schluß über
reichte der Landrat dem Altsitzer
Gottlieb Weiß, der über dreißig
3Qre Mitglied deS Schulvorstandes
ist, daS ihm verliehene Allgemeinefti JC

rrnzricn.
Provinz Sachsen.

m nahthur n. c?.!n.n m.rM.
zungen- .. -

erlegen ist Zm.Jhiesigen Kah.
,i

tcnvrrg ii i er totieicioe jincs' A,t... st" .t,.jj ''hnn Stnhr.rfi.m h.nrA t7iT.r.

wurde die Leiche des auf dem Bahn
geleise in der Nähe von Bitterfeld
aufgefundenen Schuhmachers Kunze
beerdigt. Kun scheint aber keinem

.' Iw - -
UNtau üum llbker oefallen ,u se n

auch keinen' Selbstmord besannen
haben. Am Halse fanden sich

Würamerkmale und tiefe Messersticke.
den Tod des Kunze zur Folge

gehabt haben. Kunze soll von ande
gestochen und feine Leiche auf
Bahngeleife gelegt worden sein,
Selbstmord oder einen Unfall

vorzutäuschen.

EtlenSura. Vi TranSvort
eine8 eitoa 30 otntntx fömtri g,tAianlti verunglückte der Zimmer

ann Roßberg aus Wedelwitz. Der
Eisschrarrk sollte mit einem ZZlasck,??,

nch dem ersten Stockwerk der
I U

ch d"S i? undrück e d,r? äü

.daneben stehenden o6!

t. Aprtpvt bi jT;rtn mwhiri rvr,

rtze Mädchen de, Schuhmacher
Michael Rothfuß, da während der
Abwesenheit der Eltern mit zwei
noch Zitettn Geschwistern mit Futter
schneiden sich beschäftigte, seine linke

Hand so unglücklich in die Futter
fchneidemaschine, daß dieselbe voll

ständig vom Arm getrennt wurde. .

G t g n a. d. I t l . Das beim

Bahnhof gelegene, allen Touristen.
lssndert jenen, welch auf di
ttuchalb wandern, bestens bekannte
.Bad Hohenstein" wurde don der
Ttaufen Handelsschule in Göppin
gen übernommen. Jm neurenovier
ten. so drächtiz Lklk?enrn Hause rich
tet diese ine HauShaltungSschul mit
Pensionat sur Tochter e,n.

vklvinhetm. vier fand die
feierlich Eröffnung de von der icon
zerthaus . Gesellschaft A..S. in Hei,
denham nach dem Entwurf von

Oberbaurat Schmohl und Baurat
ClaeheliN'Stuttgart unter der ört.
lichen Bauleitung don Architekt Burr
erbauten Konzerthauses statt.

L e o n b e r g. Schultheiß Wunsch.
der d,e OrtSoorsteherstelle tn EUmgen
39 Jahre tnne hatte, starb im 63. Le.

bensjahr. Seit h April lebt er im

Ruhestand.
R i 1 6 1 ! n 0 n. In Langenent

Ingen stürzte das 11jährige Mädchen
de Wirt Blank aus einem in vol
lem Gang befindlichen Karussel und
war sofort tot.

' Baden.

Karlsruhe, Kommerzienrat
Källe feierte kürzlich feinen 70. Ge

Tl.. T 1 ''. Jst f 1

ourikiog. vkyeimrai nout i

1905 Mitglied der Ersten Kammer:
serner ist er Präsident der Handels
lammer und Königlich schwedischer
Konsul.

Heidelberg. Zur Erkrankung
der Seminaristen im Lehrerseminar
erfährt daö Heidelberger Tagbl., daß
die erkrankten Schüler völlig wohlauf
ind. Zwei konnten bereit aus dem

Krankenhaus entlassen werden. Die
Blättermeldung, wonach einer der er
krankten Seminaristen gestorben sei,
bestätigt sich nicht.

Konstanz. Bei der ersten Re
gatta der Bodenfee Woche kenterte
urzlich daö Motorboot .Saurer 4

an einer Rundungsboje. Das Boot
Elfe 2" warf sofort Rettungsringe

aus und konnte zwei Monteure retten.
Obwohl bald auch andere Boote zur
Stelle waren, ertrank der Führer.
der Werk tattenches der ffirma Sau
rer, Kunkel. DaS Rennen wurde
ur ungültig erklärt. Auch die Nach

mittagsregatta der Renn, und Glert.
boote fiel auS.

Ried beim bei Hilzinaen. Der
S9jährige Landwirt Bäuerle don hier
turzt, vom Sitz einer Ackerwalze
herab und kam direkt, unter sie zu

gm. &t ging ihm über den
Kopf und führte den sofortigen Tod
herbei.

Werthtim. Dem Historischen
Berein Wertheim gingen von Frau
Professor Wibel . Freiburg 1000
Mark sur den Grundstock zur Er
Werbung eines Vereinshauses zu. Die
Familie Wibel zeigte sich erkenntlich.
Ia ihre Familiengräber auf dem hie
sigen Friedhof pietätvoll erhalten
werden. Seit mehreren Generationen
zählt die Familie Wibel zu den Wohl.
laiern oer siaor.

Nheinpfalz.

Freystadt. Hier feierte der

prakt. Arzt Dr. Franz Schiele seinen

7. Geburtstag. Der beliebte Jubi.
ar übte seine Praxis seit 1880 hier

auö; beim Rücktritt don seiner Tätig
keit wurde er zum Ehrenbürger er.
nannt.

Ludwigshafen. Nach einer
Mitteilung de: kgl. Lehr und Ver,
uchs tation sur Wem und Obstbau
n Neustadt a. H. liegen von einzelnen

Stellen öeö mittleren uno oberen Ge.
birges Meldungen über das erste Auf.
reten der Peronospora vor, deren

Richtigkeit durch eingesandte Blätter
bestätigt wurde.

Landau. In seiner Wohnung
an der Sedanstraße fand man das
Gärtner Ehepaar Mees mit fchwe
ren Vergistungeerfcheinungen im
Bette liegend auf, da? sechsjährige
Sohnchen war bereits tot. Das Ehe
paar wurde ins Krankenhaus ge,
bracht. Untersuchung ist eingeleitet.

, Elsaß-Lothringe-

Er stein. Der Schuster Franz
rakowill. der anfangs März weien

dringenden Verdachtes der Brandstif
ung des Echuhgefchaftö der Wittoe

Hartleib verhaftet worden ist, wurde
wieder auS dem Untersuchungsgefäng.
niS als schuldlos entlassen.

H u n k p a ch. DaS zweijährige
Kind des Ackerers Claus bestieg in
einem unbewachten Moment die Heu
bülme Plötzlich bekam eS auf der

Treppe das Uebergewich: und fiel de:.
artig auf das Pflaster des HofeL.
daß eS schwer verletzt davongetragen
werden mußte. An seinem Auskoin
men wird gezweifelt.

St. Ludwig. Mit abgefahre
mm unker cyknkel tot aufgefunden
wurde auf dem hiesigen Güterbohnhof
der Maschinenputzer Halter. Auf
welche Weise daö schrecklich Unglück
geschah, konnte noch nicht aufgeklart

erden.
Z a b e r n. Die hiesige Witwe Ritt
h vor 11 Jahren ihren Sohn Lud

wig in die Fremdenlegion ziehen. E?
diente seither Zm 2. Regiment der

uethallniiniiiHg gerinvn Z hl te
ticaa'it, welch eir:t Aüstel.'unz im

iriSItwii enig-z?,sch-
cn dürfen, i'ti

ter hatte nun auch für ihn du! Cch'ck
si'l ek endet bestimmt. Tirser Tage
gmg der Muller die traurige Mit!:!
lunz durch das Krikgsminisierium und
die ,Snilt des Ätsanens.Lorrmn'
z. daß ihr Sohn in Marokko lei

rliirmung des Berae Tfoul ne
fa sei. Rut llnd im 22. LebenZ

jtiyre.

Mktklknburg.
Schwerin. Die Angelegenheit

des verhafteten Direktor der städ,
tischen Sltktriilät.wtlle, Schrler.
zieht immer weitere Kreis. Ja der

Borunter,uchung hat sich herauSge
stellt, daß Schroeter bereits krüber
wegen ähnlicher Schwindeleien mit
Gefangnit vorbestraft ist. Trotz sei
ner sehr bewegten Bergnngenleit
konnte er hier den angesehensten Ba
sten auf Grund der gefälschten Zeu.
nisse drei Jahre lang bekleiden. Die
Zahl der Kreditschwindelkiea nimmt
taglich zu.

Rostock. Hier tagte der Allae
meint Plattdütsch Verband, wel
cher 108 Vereine mit mehreren tau
send Mitgliedern zählt. Zunächst
wurden abends in .Bellevue" die
Delegieren und Gäste begrüßt. öt
fanavereine trugen dlattdeutscke XU.
der vor; Herr Ma? Kuntze, in
Neffe Fritz NeuterS. erzählte .Läu
schen un RiemelS" von seinem gro
ßen Onkel.

. Dann fand die Ein
weihung deS FritzReuter.Brunnens
statt.

Waren. In der Nacht brannte
daS Wohnhau deS Glasermeister
Kreuzburg in der Burgstraße total
nieder. Die Freiwillige Feuerwehr
war bald nach dem Feueralarm zur
Stelle und hatte genügend zu tun,
um da Feuer aus feinen Herd u
beschränken.

WiSmar. Am 1. Juni waren
25 Jahre seit dem Tage verflossen,
an dem der jetzige Pächter deS hiest
gen

'
BahnhofrestaurantS, Herr Karl

Hick, diese! in Pacht nahm. Hierzu
möge noq oemerrr weroen, oafc vas
Restaurant bereits feit 46 Jahren
ununterbrochen m Pachtung der Fa
milie Hick war. Außer zahlreichen
Geschenken und Glückwünschen auS
Nah und Fern ging dem Jubilar
vom Berein Deutscher Bahnhofwirle
ein kunstvoll ausgeführtes Glück
wunfchdiplom zu.

Oldenburg.

Oldenburg. Im benachbart
ien grieioylye tarn es zu einer
Messerstecherei, bei der zwei Arbeiter
tödlich verletzt wurden. Die Gen
darmerie hat fünf der als Täter in
Frage kommenden Personen ver
haftet. - Herzog Alexander von Ol
denburg ist, wie aus St. Petersburg
gemeldet wird, der Rang einer Kai
ferlichen Hoheit wegen feiner-un- ab

lässigen und anerkannten Bemühun
gen um die öffentliche Wohlfahrt
verliehen worden. Eine neue
Freilichtbühne ist hier im Bloher
Gehölz-

-
eröffnet worden. Unter

Leitung des Hoftheaterdramaturgen
Dr. Franz Ulrich finden nur einige
wenige Espiele, darunter Schafer
spiele von Goethe und Gellert. statt.
Auch ein Stück Dr. Ulrichs, ein
hübsches Maienspiel in Versen.

HanS TraumlnSblau , hat letzt sei
ne uraussUhrung erfahren und wur
de fehr freundlich aufgenommen.

Freie Stödte.

Hamburg. Der Senator Wol
demar Heidmann ist auf der Rück
reise von Karlsbad in Wismar in
folge eines Schlaganfalles im Ei
fenbahnzug tot aufgefunden worden.
Heidmann, der ein Alter von 56
Jahren erreicht hat. ist seit 1909
Mitglied des Senats. Dieser Ta
ge wurde in Hamburg der Neger
Niege Ndabo aus Bonauje bei
Duala wegen Urkundenfälschung und
Führung falschen Namens verhaftet.
Das Landgericht , erkannte gegen ihn
auf drei Monate Gefängnis und
zwei Wochen Haft. Auf Ersuchen
des . Bezirksamts in Duala ist der
Neger jetzt zur Vollstreckung einer
Kettenhaststrafe von einem Jahr und
sechs Monaten mit dem Dampfer
Lucie Woermann" nach dort ge

schafft worden. Der Rest der hier
zu verbüßenden 'Strafe wird in
Duala. im Anschluß an die Ketten,
haft vollstreckt werden. Dem bet
der städtischen Straßenreinigung be
schäftigtcn Borarbeiter Ad. Neu.
mann ist anläßlich seiner 25jährigen
Dienstzeit vom Magistrat ein Spar
kafsenbuch über 100 Mark als Eh
rengeschenk überreicht worden.

Lübeck. Der Norddeutsche
Schlltzenbund, umfassend die Schüt
zenvereine der Hansestädte Hamburg
und Lübeck, sowie von Schleswig.
Holstein, Fürstentum . Lübeck und
beide Mecklmburg, hielt sein dieS

jähriges 42. Bundesschießen in Lü
beck ab. Anlaß zur Wahl Lübecks
als Festort gab das 7Sjährige . Be,
stehen des hiesigen Schützenoereins
in diesem Jahre, dessen Feier mit
dem Bundesschießen vereinigt wor
den ist. Die Schützen feierten so
mit in diesem Jahre ein Doppelfest,.!
daS im ganzen fünf Tage dauert

. Schweiz.
Bern. Hier ist eine don den ts.

sifchen Studentenorganisationen sfast
eilet europäischen Universitäten U

vcn Lehrn i'lichfU.HeiUfjorn jcirr
litt einacitxitl und ihrer Bestimmung
I

ulerflcbcn. L'Ittj L'Ö Vereine.......weit.
eiferten odatin, den eitlen Zuhörern
ea den Perlen bei deutschen Lieder,
schc di Beste zu bieten und fan
den reichen Beifall.

Stade. 0in ungetreuer Sewerk
sch,sjskasslerer hatt sich dr der
.iraiiammer 4 ranagericyts !.iaoe

zu verantworten. .chwjser BiUh.
schnell in Hzrburg war Kassier der
Ortsgruppe Hardurg de Berbanrc,
Teutsch CilcuSuSn&aniirert und
.Arbeiter. i Trier. AI solcher
versäumte er kl vier Monate laiia.,
die einfafl1 Beitrage an die Zen
trale nach Trier einzusenden. AIS
dann fdliefilii) febr eneraif darauf
gedrungen wurde, erfand der unge
treue Jlafiiertr da alte Märchen von
einem Tieb tahl. den der Milbewch
ner de Hause ausgeführt zu haben,
verdächtig sei. ES handelte sich um
eiirn lrJ Mars. Tit Straikammer
durchsah aber da Luzenaewebe und

I ', .' Äuur filie dkn linaftrcufn icrcrI " l

zu zwei Monaten vesängniS.

Pro!) Wrstsalcn.
W Ü n ft e t I. 23. Lei dem led!en
N,I,N iMimillrt Ti.it kr Nli nif

PÄ,5.Sfitultioierung beschäftigte Gefangenen
lolonne, tötete einen e angcnen unv
rerlehte einen anderen und einen Auf.
w. voiiqau,en wuroe ein
zchniahriges Mädchen dem uhehu
en vom Blitz getroffen und getötet.

Auch viel Lieh ist erschlagen worden,
Der Schaden an Häufern und Bau
wen ist gleichfalls sehr groß.

Dortmund. Bor kurzem wurde
auf dem Rückweg von einem Ausflug

l f err

Sm oi)en,yourenim2i oe, iüw
linghofcn ein 6c Jahre alter Englan
der. der Braumeisler Mackenzie us
Johannisburg. Transvaal, von dem

Gendarmen Laser festgenommen und
?c,chlossen zum PolizeigesanzniZ ge
führt. Ter Gefängniswärter merkte.
als er die Papiere gevrüft hatte, daß
ti ri.4 ii m inen Frrnrn Vi A',n Vi,- - r- -oilwm vw Vltv"fc"
N"N handelte:- - der Festgenommene

,,rde sofort freigelassen, bevor er inZ- - - -i v ' r

onzcigesangnis gesnyrr woroen war.
Nhcinxrovinz.

ffss. l?!n, mmtr,
sich jm benachbarten Echonnebeck.
Auf der Mittelstraße gerieten nachts
mehrere Bergleute in Streit. Mit
Stöcken und Schirmen verprügelten
sie sich, bis der Bergmann Pischel
aus Rotthausen flüchtete. Tret Per
fönen verfolgten ihn. In der Not
wehr griff er zum Revolver und er
schob den Bergmann Patzelt aus Ka
ternbera. Ter Täter wurde verhas
tet.

. Kettwia. Unter starker Beteili
guna des hiesiaen Stadtkrieaerver
bandes fand Hierselbst die Einwei.
buna des nen erbauten ScbiekstandeZ
an der Wellmuth statt. Das Ge
(ände für die Schieststande war in

TOif. unm rNn 5lnr.
sitzenden des Kriegerverbandes. Herrn
Fabrikbesitzer W. Scheidt. zur Berfü

nfn vnnrhn
ly,

r0,n3 Hessen.S.as,au

Kassel. Verstorben ist Frau
Oberst Anna Zwienemann. eine 2x
me, die vielfach im Wohlfahrtswesen
unserer Stadt hervorgetreten ist. Die
Tahmgefchieöene

r l
hat sich namentlich, .

als Bor,itzenve oer ernon n oes
Vaterländischen FrciuenvereinS um.- ,....r ..n.i. rni.Die ranicnpsiegeaniian ,noles
Kreuz' verdient gemacht.

Gießen. Kürzlich trafen Kom
pagnien d:S UnterofsizierschuleB
taillonö auö Wetzlar hier ein. um
auf den hiesigen Militärschießständen
Schießübungen abzuhalten. Tie im
rV f ' L f Pf lau oeiinm:en cyttsZiianoe zu
Wetzlar werden erst im Sommer fer- -

Mitteldeutsche Staaten,
. . ,
o o a. m öu. eoens uyre ceiUft w.. i .u. k."".fnnnf KnrltmM !,r Wninmiit Wnth

Auf den
oache wurden

drei ,fcharfe Schüsse abgegeben. Der
Posten wurde nicht verletzt. ' Die
Untersuchung, die noch :m Gange izt.
hat ergeben, daß

.

die
.
Schüsse

.

auS
.

ei
rv - fi - ' cr r r c r

ren iei eines acamoaigau es ao-

gegeben worden sind.

Triptii. Der Müller Koch,
der ,n einem hiesigen Wasthause über

achtete, hängte seine durchnäßten
Kleider an den geheizten Ösen und
legte sich schlafen. Die Kleider ge- -
ne'en tn Brand. Koch erstickte im
Schlaf durch den sich entwickelnden

Sonneberg. Die Konferenz

per JUernrngung Thüringer Polizei
eamten wuroe neulich mit einem

BegrüßungSabend in der Tonhalle
eingeleitet. Seitens der städtischen
Chorden wurde den Teilnehmern

M 0KhiiMMrii rT.LT..

Mitglieder.
Zächtersbach. Jm hiesigen

Schlosse fand die Verlobung der

..m- - . ,.r.L .
ein .oqirr oes RuinenUtkMd Wilhelm mit Herrn Thilo

von Throtha-Scopa- n statt,
s l f s h o ae ?. Zur Neier des

ffreiwilliae Feuerwehren Aslseld.

Oker. Törnte. Hahndors. Vredelem,
.ellerfeld. Liutenthal. Butter

Bze. Harlinarod und Jerpkd!
Nachmittag marschierten die Wehren
unter Barantritt der Kapelle der

Freiw. Turner Feuerwehr Ooilar
nach dem echulhos. wo eine Uevun

jtattsand.

Carhscn.

re.öen. Ter Nassenbotk
Fichtner von der Allgemeinen Deut
schen Kreditanstalt hier hatte einen
22cr.'bricf. den er zur Post hlr..ia
oute, anacblich verloren. In dem

Brief befanden sich ÜOOO Mark Pa
piergeld. In dem Krruzverhör, da
mit ihm angestellt wurde, gab er
schließlich zu. da Geld unterschlagen
und in einem öarten vergraben zu
haben. wurde dort auch unvcr
sehrt aufgefunden. Fichtner wurde
verhaftet. Neulich wurde aus der
Marienbrücke der zwölf Jahre ölte

chulcr Han Hentzlchel, wohnhaft
in der Vorstadt Eotta, von einem
Krankenautomobil überfahren. Ob
wohl sich keine Berletzungen feststelle
ließen, i t der Knabe an den golgen
einer Gehirnerschütterung gestorben.

Annaberg. Der im bS. Le

bensjahre stehende Schnurendreher
Bernhard Friede!, der mit dem Aw
streichen der Fenster beschäftigt war.
stürzte hierbei durch ein vlaödach au
den Hos. wo er tot liegen blieb,

L i e b st a d t (Amtsh. Pirna). Die

hiesige privilegierte Schützengilde, eine

der ältesten Schutzengiloen Sachsen,
feierte unter zahlreicher Beteiligung
auswärtiger Gilden und der gesamten
Einwohnerschaft daZ Jubiläum ihre

fahrigen Bestehen.
HcsscN'Tarmstadt.

Oberklingen. Der Land
Wirt Lohne von hier ließ sich ca,

150 Meter vor, dem altepunkt Wer
sau vom Zuge überfahren. Ter
Kopf ist vom Rumpfe getrennt, wie

mit einem Rastermejler abgeschnitten.
Lohnes war ein Mann in gutsituierten
Berhaltnisten im Alter don ca. 45
Jahren. Jedenfalls hat er die

Tat im Zustande geistiger Verwir
rung derubt,

Oppenheim. Ein Jubiläum
der alten historischen Katharinenkirche
konnte man in diesen Tagen begehen.
Es sind jetzt 25 Jahre seit der Wie
derhersttllung der Katharinenkirche
verflossen. Tie Herstellungsart'
itTl b" ÄQiMn" 3V
re oauerlen, leitete Mmoaumei ter

reih. Fried, v. Schmid zu Wien und
fein Sohn Freiherr öeinz von
Schmidt-Münche- n.

. Bayern.
München. Hier ist der Jllu

strator Ludwig Bechstein, der als
Sohn des berühmten Märchen und
Sagenforschers und Sammlers Lud
wig Bechstein, 1843 in Meinungen
geboren, gestorben. AIS Schüler der
Akademie der Künste ist er vor mehr
als 50 Jahren nach München uberge
siedelt und gehörte seitdem alö einer
der ältesten Mitarbeiter dem Kunst
lerstab der Fliegenden Blatter an,

B a m b e r g. Eine große Schlä
gerei fand im nahen Bughof zwischen
Zivilisten und Militär statt, bei der

20 Ulanen blank zogen. Bon den

Zivilisten wurde mit Maßkrügcn,
Stühlen etc. nach den Ulanen gewor
fen. Drei Zivillisten wurden schwer
und einige Ulanen leicht verletzt. Dem
Wirt entstand ein großer Schaden, da
viel Inventar zerschlagen wurde. Die
Ulanen haben von ihrer Waffe erst
Gebrauch gemacht, als sie von einigen
Zivilisten in roher Weise belästigt
wurden.

Nürnberg. Der 35 Jahre al
te Klempner Goetfch lauerte seiner
Geliebten, der 24 Jahre alten Arbei
terin Lämmermann, die von ihm
nichts mehr wissen wollte, weil er

seit längerer Zeit nicht arbeitete, in
ihrer Wohnung auf. Als Lämmer
man nach Hause kam. gab Goetfch
auf sie drei Revolverfchüsse ab, von
denen zwei in den Rücken drangen
und die Lunge verletzten, wodurch so

fort der Tod herbeigeführt wurde.
Die Getötete hatte ihr LjährigeS Kind
auf dem Arm. daS nicht verletzt wur
de. Der Täter flüchtete sodann und
gab auf einen Mann, der ihn auf
halten wollte, einen weiteren Revol
verfchuß ob. der ihn an der rechten
Hand verletzte. Später konnte der
Mörder festgenommen werden.

Oberbeuern. Allgau. Neulich
hat sich der geistliche Rat und Pfar
rer Eichbichler erschossen, nachdem er
wie immer die Messe gelesen und
die Seelsorge versehen und keinerlei

Erregung gezeigt hatte. Das Motiv
der Tat ist nicht bekannt. Vor zwei
Jahren konnte er sein 2SjährigeS
Priesterjubiläum feiern. Er erfreute
sich im Kreise ferner Gemeinde gro
ße Beliebtheit.

Württemberg

CrailSheim. Hier fand im

gutbesetzten Rittersaal ein in allen
Teilen wohlaelungeneS Konzert der
Pianistin Else Renkenberger Glock
ner von Ulm und der Konzertsange
rin Margarete Speiser von Stuttgart
statt. Die Sängerin, die Lieder von
BrahmS. Wolf, Schillings und Regn
verständnisvoll vortrug, zeigte eine

ausgezeichnete Schulung.
Fteubenstaöt. In Tumlin

Provinz Brandeuburz.
Berlin. Der Leutnant fcnrn Te

lendhkn.Bizillon 'o. '
von Bes.

. I
ser. kommandiert zur ffunlenlu'.k tn

Cpandau. hat s:ch im Tiergarten er

schien. Tie Reiche wurde nach dein

Gainlsralaret in Tempelhos der.
fuhrt Tie Ben.'izründe sind un

Ixtjnnt. An der tfck der Brun.
nen' uns iraiiuiioer irage auivt
der Jar.f J.iyre alle i--oyn R'nner
Ul Gliede Troas au der Bad

lcnlt 45 von einem -- trauen
ka!,uwZ tut Ltut CJ Au ssen,
Xai Kuid geriet säst mit dem gan.
zen itorper unter in qugraymen
und konnte erji besreit weroen., oer

Wagen von Passanten hochgehoben

wurde. Aus dem Wege zum Laza.

luä'Jltanteitrjaui jlarv cer Jtnare.

Ter Volizeirat Dr. Bruno Welsch in

Lernn vergiime serne sie Beenge
Tochter mit einem Zyankali entr;al- -

tenden London und verübte dann
Selb tmord. tiidern er gleich au

Zyankali nahm. Dr. Welsch lebte in
ei st. V M i. st4 sLI.

, ciuaitojV ' ' icr CRC
' tutwi,

ooi
,

vyu uc.
. xronlh veranlaßte lyn zu o unje I

seligen Tat.
BotSdain. Aus dem alten

: cf J!!?CmUllS
' Ä7Ä1!Sm?
. Grabe getragen. Eine Trauerseier rn

der Friedhostapellk war der Beisetzung

Vorausgegangen.
L h n i n. Hier wurde ein Denk

mal für den bekannten Nomanschrift

steller und Verfasser der Hosen deS

, Herrn pon Bredow" Willibald AleziZ

, enthüllt, dessen Romane zum großen
Teile die letzten Kampfe des altmar

, Zischen BürgertumZ gegen den neu

. aufstrebenden Hohenzollernstamm zum
biftorischen Hintergrund haben. DaS
Denkmal, rst au Fmöirngen getürmt.
die der Lehnmer Feldmark kntstim
mcn.

Provinz Ostpreußcu.
öniaSbera. Ein ölektrizi.

iätZzweckverband Königsberg i. Pr. ist
von den reisen ttonigsberg-Lano- ,

Fifchhausen, Pr. Eylan und Heill

b,. w-- 1

Ä,ß Elektrizria tau dem v

der ALaemeinen Elektrizitätj.gesell
schcft gepachteten Elektrizitätswerk in
Königsberg. Mit den Borarbeiten
kür das Leitunasncd ist begonnen.

Allen st ein. ergiftet hat sich

durch eine Verwechslung der Kannen
der 53 Jahre alte Brauneiarbkjter
Anton Faltinski. Er trank auS fei--
ner Kanne, in der er ner vermutete
und in die ein Arbeitskollege auf sein

ausdrucklichesBerlangen Formalm ge
tan hatte, um Rostflecken zu entfernen,
die giftige Flüssigkeit. Es stellten
sich sofort BergiftungSerscheinungen
ein. Aerztliche Hilfe war nutzlos; er
starb nach zwer Stunden. Tu Leiche

nt vorläufig beschlagnahmt.
Tilsit. Eroßfeuer entstand

ous dem Holzlager der Firma C,
Schmidt in Splitter, et dem gro
tzen Vorrat an Brennstoffen war an
ein Loschen des eigentlichen Feuerher

IuiK zu denken ,A erste D

yZZ HL"lu$:v,,..
Holzstapel, die durch das Feuer ge
Zährdet waren, in Sicherheit zu drin
ßtfl.

Provinz Westpreuße.
Marienwerder. Gestorben ist

der langjährige Redakteur der Neuen

Westpreuß. Mittheilungen", Emil
I k

Kühn. Eine besonders verdienstvolle
Wiak-.i- t entfaltete tt cli Ctgdtver.

I

ordneter, deren Kollegium er seit 1902
angehorte. Sem Amt als Abtei

lungsuorsteher und Mitglied verschie
dener Kommissionen verwaltete er mit
doller Hingabe und Kraft. Für die
städtischen Körperschaften bedeutet sein
Tod einen

. - schweren Verlust.
. .

Stuym. Tas Prozclt einer

Seepromenade cm Hinters wurde

neulich in ein öffentlichen Ver.
wnllunz defprochen. um den 'dyl'
lisch belesenen Limtersee webr alZ r.
ljishcr dem Publikum zugänglich u
mn n;, mrnm,Tth, .!n,n- V"'"-- -' """I Iii
Oifnrn ,,? fitä 4 s IM,?Z TJ1 71? 31: 1 ' 7iti.:z
ZI!f i":s':li r..fr "''
UUUIC UCUUIUCU, VI AHM UC1KUIU

be gehen und dort in die Bahnhof
firaße einmünden. Die Kosten sind

u Mark ausgenommen.
Provinz Pommern. I

Stettin. Bor Kurzem brach und
im Stettiner Oberwerk auf einem! zu
kleinen Dampfer für die neue Damp.
ferkompagnie aus unbekannter Ur die
jache Feuer aus. Das Feuer sprang
euf den gleichfalls in den Hellingen ren
liegenden Dampfer .Kronprinz Wtt. das
Helm' über, der für die Rhederei um
Gribel bestimmt ist und in kurzer
Zeit vom Stapel laufen sollte. Beide

Schiffe sowie .me Hellinge wurden

erheblich vcavigk. er $tam
schaden ist sehr beträchtlich

Bel gar d. In Belgard in Pom.

?enV!t tvenmtn g' tor. z,ug
VVw)hiKa VtM AlalHnvMlAM I

en Firma Friedmann Jaeow Schie.

Äl&iÄS.,7"nitii. . :i.n.....iwa v ii . 3U111 jiwnwäH'nieister der Stadt Köslin wählten die

?tad!LerorOntten oen t&tootrat ajt. i

Adolf Wchel aus Stolv. Tr. Weket z.
ist in VotZdam bei ter

.

Wtischenl

älteste Einwohner und Bürger unse
rer Gemeinde, Steuervt Ndr'f
Leuzinger. im Alter von 92 Jahren.
einer der letzten ScnderbandÄvelera''
nen dieses KantonS.

Hongg. In Honki oelana die

Verhaftung eines vielfack vorbe'stras
ten Tachdeller namen Jakob Lüchi.
der wegen BelrugS im Betrag von
1500 Fr. gesucht wurde. Seiner Ber
hastung setzte er verzweifelten Wider.
stund entgegen und versuchte mehrere
Male den Polizisten niederzuschießen.
Glücklicherweise versagt jedoch jedes
mal vte Waffe.

Kiilnacht. Bei Küknaüt fand
ein älterer Viehhändler den Tod durch
Ersticken. In angetrunkenem Justan
de sicl er bei Nacht in einen Wasser.
graben und vermochte sich nicht mehr
herauszuhelfen.

N ü ti. Ein doppelte Fest feierte
neulich die Gemeinde Rüti. Der Ge
mischte Chor Nüti weihte seine nei:f
Fchne mit einem Konzert ein. J.!k
'eztefcpiatz anmustern ober knallten
die Gewehre am FrühlinglZschießcn der

Rüti.

Ocstcrrkich'Ungarn. .
'

W'.en. Während des Uebunas
schießen der JunzschützenkorpS auf

er Militär qiek tatte ertriinkten neu.
lich drei Jungfchützen nach dem Ge
nusse einer Flasche mit Himbeerlimo
nade unter Bergistungscrscheinungeil
und verloren das Bewußtsein. ES
ind dies der 17jähr!ge Lehrlinz Hein
ich reek, der Hiahnge Gcschaf!Sdi.

ner Alois Kudrich. Lobcnhauergasfe
'JO, und der 18jährige Hilfsarbeiter
Eduard Cchefeik, Röinergafse 54. Die
Rcttungsgesellschast brachte die drei

jungen Leute in daS Spital der

Barmherzigen Brüder, wo sich ihr
Zustand soweit besserte, daß sie im
Laufe dieser Woche entlassen werden
dürsten. In der kürzlichen Sitzung
des BürgerllubS wurde zm dritten
BürgermeisterSteIlvertreter von Wien
Stadtrat Rain gewählt. Die bijähen
gen Bizebürgermeister Hierhammer
und Höh rückten durch den Tod deS

ersten Vizebllrgcrmeisters Dr. Porzcr
zum ersten, beziehungsweise zweiten
Bizebürgermeister vor. Für di Stell
des dritten Vizcbürgermeisters hatten
noch "vier Gcmeinderäie kandidiert,
doch die Gewerbetreibenden stimmten
für den Nichtjuristen Rain.

JaroSlau. Der hier stationierte
Leutnant deS 34. Landwehrinf.intecie
regimentS Josef Slama hat sich lutty'i
einen Revolverschuß getötet. Der
Leutnant hatte sich in eine Kassee
hnuskassiererin verlieb:, dir jedoch .

feine Werbungen unbeachtet ließ. Am
Abend bor der Tat trank er in dem
betreffenden Kaffedause Chamva?!:
und kündigte an, er werde seinem Le

ien ein vnoe m?c?kn. win oegao
er sich nach Hause, schrieb Abschieds
briefe und tötet; sich.

Groz. In der Billa der Stern.
kreuzordensdame Gräfin Jane Ca
priani am Rainerkogel in Graz wurde

großer Tiebstahl an Juwelen nd
Geld es iourde ein Betrag don

'2,000 Kronm gestohlen durch
len auö Böhmen gebürtigen Diener
der Gräsin Johann Skorejka degcin
gen.

Lambach. Neulich sahen Pas,
sanken eine männliche Leiche in der
Traun heruntertreiben. Zwei Arbei,
ter bargen den Ertrunkenen. Es wur
de konstatiert, daß der Tote mit dem
im hiesigen Armenhaus, untergebrach
ten, 79 Jahre alten Franz Eeiselbcr
ger identisch ist. Geiselberaer, von

Beruf Bäcker, war ein sehr ruhiger.
braver Mensch, doch zeigte er rn letzter
Zeit Spuren von Trübsinn. Ob in
Unglückssall oder Selbstmord vorliegt.
.st nicht bekannt. Die Leiche wurde
in die Totenkammer überführt.

Luxemburg.
Bövinaen (Merfch). In einer

auf hiesigem Banne errichteten Not
scheuer, die dem Aaerer Th. Jacoby
gehört, entstand Feuer. Scheune. Fut.U
tervorrät und Gerätschaften' wurden
ein Raub der Flammen. - Der Ge
samtschaden wird auf 400O Fr. ver

anschlagt. Die Entstehungsursache
es FeuerS ist unaufgeklärt.
Holler ich. In der Nähe fand

man in einem seit einigen Jahren
wßcr Betrieb stehenden Steinbruch
des Herrn Mackel eine mannliche Lei
che. DaS Gesicht war, dem Vudc

zugewandt und der Körper lag dicht
unter einem etwa 11 Meter hohen
Felsen. Da jedoch kein Spur von

Besetzung entdeckt werden konnte.
muß man annehmen, daß der Bet
unglllckte nicht herabgestürzt, sondern
ich in den Steinbruch venm hatte

und dort wahrscheinlich in einem An
fall von Epilevfie erstickt ist. Di,
Leiche wurde nämlich IS die des 24
ahrigen AloiS Olrnger aus GroS

bouS wiedererkannt, der in letzter Zeit
n hie rn Gemeinde umherirrte und

häufigen epileptischen Anfallen aiiü
gesetzt war.

, ..,,. .." u ,""",
Schüsse schwer verwundet wurde. Sondershausen.

Bitterfeld. Im naw Zaasch Posten vor der Haupt

l." - ::r "r:?.:Jr:'mnumn Jd Nsenbu und
" uiv". i'Tucijt, vu uui kiii
jt i na, v em städtischen
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OKerholz. In Tenn?sSül!el!ährizen Bestehens der Freiwilli.


